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Landeshauptstadt Stuttgart
Referat Soziales/Jugend und Gesundheit
Gz: 

GRDrs  503/2015

Stuttgart, 22.06.2015

Vergabe der Mittel aus dem Projektmittelfonds "Zuku nft der Jugend" 2015

Beschlußvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin
Jugendhilfeausschuss
Verwaltungsausschuss

Beschlussfassung
Beschlussfassung

öffentlich
öffentlich

20.07.2015
29.07.2015

Beschlußantrag:

Der Förderung der vom Vergabeausschuss vorgeschlagenen Projekte aus 1.
Mitteln des Projektmittelfonds „Zukunft der Jugend“ wird zugestimmt (vgl. 
Anlage 2 und 4).
Die in den Anlagen 3 und 5 aufgeführten Projekte werden nicht gefördert.2.

Kurzfassung der Begründung:
Ausführliche Begründung siehe Anlage 1

Mit dem Projektmittelfonds „Zukunft der Jugend“ fördert die Stadt Stuttgart jährlich 
Projekte zu aktuellen Fragen der Jugendförderung. Zur Projektförderung werden 
durch den Gemeinderat jährlich Themenschwerpunkte im Rahmen einer 
Ausschreibung gesetzt (vgl. GRDs 901/2014). Die Projekte sollen insbesondere 
chancenarmen Kindern und Jugendlichen Unterstützung bei der Interessensbildung 
geben, ihnen zu mehr Beteiligung verhelfen sowie neue persönlichkeitsbildende 
Erfahrungen ermöglichen. Zielgruppe für die Projekte sind Stuttgarter Kinder und 
Jugendliche ab 6 Jahren. 

Für das Jahr 2015 sind insgesamt 34 Projektanträge zu sieben 
Themenschwerpunkten eingegangen. Der Vergabeausschuss hatte über ein 
Gesamtantragsvolumen in Höhe von 1.132.810 €  zu befinden. Dem steht ein 
Budget in Höhe 249.849 € für die Projektförderung im gemeinderätlichen Verfahren 
gegenüber.

Zu Beschlussantrag 1 und 2.

Im Vergabeausschuss wurden alle Projektanträge vorgestellt und diskutiert. 18 
Anträge mit einem Gesamtvolumen von 249.085 € werden vom Vergabeausschuss 
zur Förderung empfohlen. Damit wird das Förderbudget nahezu ausgeschöpft.
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Finanzielle Auswirkungen

<keine>

Beteiligte Stellen

---

Vorliegende Anträge/Anfragen

---

Erledigte Anträge/Anfragen

---

Isabel Fezer
Bürgermeisterin

Anlagen

Ausführliche Begründung (Anlage 1)
Übersicht befürworteter Projekte (Anlage 2)
Übersicht nicht befürworteter Anträge (Anlage 3)
Querlisten befürworteter Projekte (Anlage 4)
Querlisten nicht befürworteter Anträge (Anlage 5)

Ausführliche Begründung

Zu Beschlussantrag 1 und 2

1. Die diesjährige Ausschreibung

Auf Vorschlag des Vergabeausschusses hat der Gemeinderat im Dezember 2014 
(vgl. GRDrs 901/2014) die Ausschreibung des Projektmittelfonds „Zukunft der 
Jugend“ für das Jahr 2015 beschlossen.
Zu folgenden Themenschwerpunkten konnten Projekte eingereicht werden:

A. Projekte zum produktiven Umgang mit Differenz und Vielfalt 

B. Förderung von Partizipation 

C. Gesundheitsförderung 

D. Förderung der Medienkompetenz
E. Unterstützung Jugendlicher beim Übergang von der Schule zum Beruf
F. Umwelt und nachhaltige Entwicklung
G: Sprachkompetenzförderung für Jugendliche 

Mit dem Projektmittelfonds „Zukunft der Jugend“ fördert die Stadt Stuttgart jährlich 
Projekte zu aktuellen Themen der Jugendförderung. Die Projekte sollen 
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insbesondere chancenarmen Kindern und Jugendlichen Unterstützung bei der 
Interessensbildung geben, ihnen zu mehr Beteiligung verhelfen sowie neue 
persönlichkeitsbildende Erfahrungen ermöglichen. Zielgruppe für die Projekte sind 
Stuttgarter Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren.

2. Überblick über die Mittel im Jahr 2015

Gesamtsumme Fonds Haushalt 2015 354.849,34 €
abzüglich
Personal -35.000,00 €
ad hoc Projekte -50.000,00 €
Projekte “mein ding!” -20.000,00 €

Gesamtsumme für Projekte im 
gemeinderätlichen Verfahren 249.849,34 €

In diesem Jahr wurden im Rahmen des großen Verfahrens 34 Anträge mit einem 
Gesamtantragsvolumen von 1.132.810 € eingereicht. 

3. Auswertung der eingegangenen Anträge:

In der Ausschreibung wurden, mit Blick auf die aktuellen gesellschaftlichen 
Entwicklungen hinsichtlich steigender Flüchtlingszahlen, unter Schwerpunkt A 
besonders Projekte zur Unterstützung junger Flüchtlinge ausgeschrieben. Dies stieß 
auf große Resonanz, so dass insgesamt 11 Anträge in diesem Bereich eingingen. 
Ein Bedarf wurde sowohl im Bereich der Koordination der vielfältigen Hilfsangebote 
signalisiert, als auch bei Möglichkeiten für integrative Freizeit – und 
Unterstützungsangebote. Zudem wurde die Arbeit mit dieser Zielgruppe teilweise als 
Querschnittsthema verstanden, so dass auch Anträge in den Schwerpunkten 
Gesundheits – oder Sprachförderung eingingen. 
Fünf weitere Anträge zum Themenschwerpunkt „Umgang mit Differenz und Vielfalt“ 
setzten den Focus vor allem auf interkulturelle Begegnung und Unterstützung sozial 
benachteiligter Kinder und Jugendlicher.

Unter Schwerpunkt B, Partizipation, gingen fünf Anträge ein, von denen zwei eine 
Förderempfehlung durch den Vergabeausschuss erhielten. Der neu aufgenommene 
Schwerpunkt E, Unterstützung Jugendlicher beim Übergang von der Schule zum 
Beruf, wurde mit fünf Anträgen ebenfalls gut angenommen. Dagegen wurde die neu 
gesetzte Sprachkompetenzförderung für Jugendliche kaum aufgegriffen.

Die Auswertung der Antragsstellenden zeigt weiterhin eine schwache Beteiligung 
der Schulen. Jedoch werden die Projekte außerschulischer Träger zunehmend in 
Schulen platziert.
Dem gegenüber sind in diesem Jahr viele Kulturvereine vertreten, vor allem mit 
Projekten für junge Flüchtlinge.

Die Auswertung der Zielgruppe zeigt, dass neben Flüchtlingen vor allem junge 
Menschen mit Migrationshintergrund, sowie chancenarme Jugendlichen 
entsprechend der Ausschreibung des Projektmittelfonds unterstützt werden. 
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Gezielte Angebote für unter 10jährige sind in diesem Jahr wenig vertreten.

59% aller eingegangenen Anträge sind stuttgartweit angelegt, ein Beleg dafür, dass 
sozialräumliche Aspekte zunehmend in den Hintergrund treten.

4. Überblick über die Voten des Vergabeausschusses

Der Vergabeausschuss empfiehlt einheitlich die Beschlussfassung der 
befürworteten Projekte, wie folgt zusammengefasst:

Kategorie
Anträg
e

Beantragte 
Summe

Zur 
Förderung 
empfohlen

Förderungssumme 
€

A.    Produktiver Umgang mit  

        Differenz und Vielfalt 
A.1. Integrative und 
       unterstützende Projekte 
für 
       junge Flüchtlinge 11 353.285 € 7 83.239 €
A.   Produktiver Umgang mit 
       Differenz und Vielfalt 5 133.668 € 2 61.738 €
B.    Förderung von 
       Partizipation 5 231.288 € 2 33.000 €

C     Gesundheitsförderung 2 38.600 € 2 33.998 €

D     Förderung von 
        Medienkompetenz 3 44.820 € 2 16.490 €

E     Unterstützung 
       Jugendlicher beim 
       Übergang von der Schule 

       zum Beruf 5
317.349 €

2 16.120 €

F      Umwelt und nachhaltige
        Entwicklung 2 8.800 € 0 0 €

G   
Sprachkompetenzförderung 
      für Jugendliche 1 5.000 € 1 4.500 €

Gesamt 34
1.132.810 

€ 18
249.085 €

Finanzvolumen 2014 249.849 €

Differenz 764 €
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Anlage 5 Querliste nicht befürwortete Anträge.docAnlage 5 Querliste nicht befürwortete Anträge.docAnlage 4 Querliste befürwortete Anträge 2015.docAnlage 4 Querliste befürwortete Anträge 2015.doc

Anlage 3 Übersicht der nicht befürworteten Anträge 2015.docxAnlage 3 Übersicht der nicht befürworteten Anträge 2015.docx

Anlage 2 Übersicht der befürworteten Anträge 2015.docxAnlage 2 Übersicht der befürworteten Anträge 2015.docx


